
Zuchtviehversteigerung 06. Dezember 2018 St.Donat 

Kleiner aber feiner Jahresabschluss in St.Donat 

 

Das kleine Angebot von 91 Zuchtrindern konnte das hohe Kaufinteresse am 06. Dezember in 

St.Donat nicht abdecken. 100 Prozent der Stiere, Kühe und trächtigen Kalbinnen wurde zügig 

vermarktet. Leider wurden 33 Prozent der gemeldeten Rinder nicht aufgetrieben. 

 

Das im Exterieur starke Angebot an Jungkühen mit einer garantierten Milchleistung von 26,2 

kg wurde um durchschnittlich € 1.859,00 verkauft. Die sehr harmonische Witonis-Tochter 

aus dem Zuchtbetrieb Kothmaier Hermann, St.Margarethen/Lav. wechselte um € 2.340,00 

den Besitzer (Käufer: Kroy Erwin, Trieben).  

 

Trotz der aktuellen Probleme im Drittlandexport wurden die trächtigen Kalbinnen vom 

italienischen Handel und von heimischen Bauern restlos aufgekauft. Die sehr großrahmige 

und leistungsbetonte Humpert-Tochter vom Zuchtbetrieb Auer Anton, Metnitz wurde zum 

Tageshöchstpreis von € 2.440,00 an den Betrieb Egarter Walter, Seeboden verkauft. 

 

Das kleine Angebot an Kälbern und Jungkalbinnen fand trotz teilweise sehr geringer 

Gewichte einen Käufer. 

 

Zufriedenstellend im Exterieur und Entwicklung präsentierte sich das Angebot von 14 

Herdebuchstieren, welche um durchschnittlich € 2.311,00 verkauft wurden. Der genetisch 

hochinteressante Mahango-Sohn aus dem Betrieb Derler Johann, Pirkfeld wurde zum 

Bestpreis von € 3.250,00 von der VZG Gurktal angekauft. 

 

kärntnerrind bedankt sich bei allen Käufern und Verkäufern für die gute Zusammenarbeit im 

Jahr 2018. Wir wünschen besinnliche Feiertage. 

 

Die nächste Zuchtviehversteigerung findet am 15. Jänner 2019 in Traboch statt. 


